
Kooperationsbereitschaft und 

-fähigkeit sowie 

Problemeinsicht SB

*** in Ausnahmefällen kann zum Schutz des Kindes auf den                

     Einbezug der SB verzichtet werden

*bei akuter Kindeswohlgefährdung gelten spezielle Vorgehensweisen

Entscheidungshilfe für die Schulsozialarbeit (SSA) bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung*

Einbezug Sorgeberechtigte (SB)
im Einverständnis mit KoJ

Beratung 

KoJ/SB/

Familie

Informa-

tionen über 

Hilfe-

leistungen

im Wissen der KoJ

Prüfen, ob Mittel der SSA 

ausreichen, das 

Kindeswohl sicherzustellen

 

Beratung KoJ/SB/Familie**

oder 

verbindliche Triage an 

Fachstelle

Standortgespräch 

SL – SSA – LP/LTB – SB

sofern keine Änderung 

bezüglich Kooperation 

im Wissen der KoJ***

Verbindliche Triage an 

Fachstelle

Übergabegespräch 

SL – SSA –  SB

Gefährdungsmeldung

Unterstützungsbedarf

hinsichtlich Kindeswohl
Gelbe Situation

Unterstützungsbedarf vorhanden

Orange Situation

Unterstützung notwendig

Rote Situation

Unterstützung zwingend

Grüne Situation

kein

Unterstützungsbedarf

hinsichtlich

Kindeswohlgefährdung

Grüne Situation

kein

Unterstützungsbedarf

hinsichtlich

Kindeswohlgefährdung

Unterstützungsbedarf

hinsichtlich Kindeswohl
Gelbe Situation

Unterstützungsbedarf vorhanden

Orange Situation

Unterstützung notwendig

Rote Situation

Unterstützung zwingend

Grüne Situation

kein

Unterstützungsbedarf

hinsichtlich

Kindeswohlgefährdung

Fallführung SSA SSA SSA → SL SSA → Fachstelle SSA → SLFallführung SSA SSA SSA → SL SSA → Fachstelle SSA → SL

Auftragsanfrage & AuftragsklärungAuftragsanfrage & Auftragsklärung

Möglichkeit 1: KoJ meldet sich bei der SSA. Auftragsklärung KoJ – SSA. Information über Schweigepflicht, Einbezug der SB, Auskunftspflicht .

Möglichkeit 2: LP/LTB kontaktiert die SSA. Auftragsklärung LP/LTB – SSA. Information der SB durch LP/LTB im Einverständnis mit oder im Wissen der KoJ. KoJ kommt zur Beratung bei der SSA.

Möglichkeit 1: KoJ meldet sich bei der SSA. Auftragsklärung KoJ – SSA. Information über Schweigepflicht, Einbezug der SB, Auskunftspflicht .

Möglichkeit 2: LP/LTB kontaktiert die SSA. Auftragsklärung LP/LTB – SSA. Information der SB durch LP/LTB im Einverständnis mit oder im Wissen der KoJ. KoJ kommt zur Beratung bei der SSA.Auftragsanfrage & Auftragsklärung

Möglichkeit 1: KoJ meldet sich bei der SSA. Auftragsklärung KoJ – SSA. Information über Schweigepflicht, Einbezug der SB, Auskunftspflicht .

Möglichkeit 2: LP/LTB kontaktiert die SSA. Auftragsklärung LP/LTB – SSA. Information der SB durch LP/LTB im Einverständnis mit oder im Wissen der KoJ. KoJ kommt zur Beratung bei der SSA.

Kriterien zur Anwendung der Einschätzungshilfe

- Hinweise aufgrund des Aktenstudiums (Falldauer oder -häufigkeit)  

- Beobachtungen SSA (z.B. Verhalten, Auftreten oder Beziehungsaufbau der KoJ)               

- Äusserungen des KoJ zu möglichen Gefährdungen

Kriterien zur Anwendung der Einschätzungshilfe

- Hinweise aufgrund des Aktenstudiums (Falldauer oder -häufigkeit)  

- Beobachtungen SSA (z.B. Verhalten, Auftreten oder Beziehungsaufbau der KoJ)               

- Äusserungen des KoJ zu möglichen Gefährdungen

4-Augengespräch innerhalb SSA4-Augengespräch innerhalb SSA nein nein ja ja ja ja4-Augengespräch innerhalb SSA nein nein ja ja ja ja

Information Lehrperson (LP) / Leitung Tagesbetreuung (LTB)Information Lehrperson (LP) / Leitung Tagesbetreuung (LTB) im Einverständnis mit KoJ im Wissen der KoJ, SB im Wissen der KoJ, SBInformation Lehrperson (LP) / Leitung Tagesbetreuung (LTB) im Einverständnis mit KoJ im Wissen der KoJ, SB im Wissen der KoJ, SB

Leistungen SSA im Bereich Kindesschutz (KS)Leistungen SSA im Bereich Kindesschutz (KS)

Coaching der LP/LTB Sensibilisieren, aktivieren

Schulsystem im KS

Zielvereinbarungen, 

Ergebniskontrolle

Triage im KS

Standortgespräch im KS Sensibilisieren, aktivieren

Schulsystem im KS

Triage im KS

Mitbericht GM

Leistungen SSA im Bereich Kindesschutz (KS)

Coaching der LP/LTB Sensibilisieren, aktivieren

Schulsystem im KS

Zielvereinbarungen, 

Ergebniskontrolle

Triage im KS

Standortgespräch im KS Sensibilisieren, aktivieren

Schulsystem im KS

Triage im KS

Mitbericht GM

ZieleZiele
- Einschätzung des Schutzbedarfs des Kindes oder Jugendlichen (KoJ)

- Sicherstellen des Kindeswohls

- Einschätzung des Schutzbedarfs des Kindes oder Jugendlichen (KoJ)

- Sicherstellen des Kindeswohls
Ziele

- Einschätzung des Schutzbedarfs des Kindes oder Jugendlichen (KoJ)

- Sicherstellen des Kindeswohls

erarbeitet in enger Zusammenarbeit mit dem Kantonalen Jugendamt Bern

** es erfolgen schriftliche, terminierte Zielvereinbarungen

    und Ergebniskontrollen (Leitlinie: innerhalb von sechs

    Monaten ist eine deutliche Verbesserung erkennbar)

Information Schulleitung (SL)Information Schulleitung (SL) nein neinInformation Schulleitung (SL) nein nein

JA JA NEIN JA NEIN

im Wissen der KoJ, SB im Wissen der KoJ, SB

Möglichkeit 3: LP/LTB vermittelt KoJ zur SSA ohne Wissen der SB. Erstgespräch und Auftragsklärung SSA – KoJ. Information über Schweigepflicht, Einbezug der SB, Auskunftspflicht. SSA bezieht SB ein. 

Beratung SB

JA NEIN

Fall-

abschluss 

an LP/LTB 

kommu-

nizieren

NEIN

Fallabschluss an LP/LTB 

kommunizieren

NEIN
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